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21.06. Offenbach,
Stadion am Bieberer Berg24.05. Mainz, Rheingoldhalle

Offenbach, Stadion am Bieberer Berg

Vielseitiger  
Sommerurlaub im 
Salzburger Land
Wandern, Radfahren  

und Ausflüge –  
Von Bergerlebnissen  

bis zum Stadtbummel

Der Wasserspielplatz im Käfertal ist ein spannendes Wanderziel für die 
ganze Familie. Mehr auf Seite 2.�

Foto: DJD/TVB BRUCK FUSCH | GROSSGLOCKNER/Christoph Posch.
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Wasserfälle gehören zu den beeindruckendsten Naturschauspielen im 
Nationalpark Hohe Tauern. Foto: DJD/TVB BRUCK FUSCH | GROSSGLOCKNER/Christoph Posch

Nach einer Radtour kann man ganz in Ruhe die Aussicht genießen.
 Foto: DJD/BRUCK FUSCH | GROSSGLOCKNER/Christoph Posch

Vielseitiger Sommerurlaub im Salzburger Land
Wandern, Radfahren und Ausfl üge – Von Bergerlebnissen bis zum Stadtbummel

(DJD). Eingebettet zwischen dem 
Großglockner, dem höchsten Berg 
Österreichs, und dem Zeller See 
liegt die Urlaubsregion Bruck 
Fusch | Großglockner mitten im 
SalzburgerLand. Umgeben von far-
benprächtigen Almwiesen, klaren 
Gebirgsbächen und imposanten 
Gipfeln sind Bruck und Fusch ide-
aler Ausgangspunkt, um die Natur 
im Nationalpark Hohe Tauern, dem 
größten Nationalpark der Alpen, zu 
entdecken. Ob zu Fuß oder auf zwei 
Rädern – von gemütlichen Spazier-
gängen und entspannten Touren 
bis hin zu aussichtsreichen Routen 
und anspruchsvollen Anstiegen in 
der hochalpinen Bergwelt bietet 
die Region für jedes Können die 
passende Möglichkeit, die Natur zu 
erleben. Dank spannender Themen-
wege und erlebnisreicher Etappen-
ziele lassen sich hier auch die Kin-
der fürs Wandern begeistern.

Die Großglockner Hochalpenstraße 
erleben

Wer die Region aus einer anderen 
Perspektive entdecken möchte, 
erlebt auf der Großglockner Hoch-
alpenstraße ein besonderes High-
light. Von Kilometerstein Null im 
Ortszentrum in Bruck führt sie 
über Fusch in die Hochgebirgswelt 
des Nationalpark Hohe Tauern und 
zählt zu den schönsten Panorama-
straßen der Alpen. Auf über 2.500 
Metern Meereshöhe eröffnet sich 
eine spektakuläre Aussicht. Bereits 
bei der Kassenstelle Ferleiten lohnt 
sich ein Zwischenstopp im Wild- & 
Erlebnispark Ferleiten, wo über 200 
Tiere aus den Alpen und der gan-

zen Welt sowie weitere Highlights 
bestaunt und erlebt werden können.

Erlebnisreiche Ausfl üge, 
auch ohne Auto

Auch Familien fi nden in der Regi-
on zahlreiche Möglichkeiten für 
gemeinsame Abenteuer und Na-
turerlebnisse. Ob Bogenschießen, 
3D-Blacklight- oder Abenteuergolf, 
eine Bike-Anlage mit Trails und 
Pumptracks, Padelplätze oder Aus-
fl üge in die umliegende Natur – hier 
gibt es für Groß und Klein viel zu 
entdecken. Noch einfacher wird 

die Gestaltung der Ausfl üge durch 
das Guest Mobility Ticket: Gäste 
im SalzburgerLand nutzen wäh-
rend ihres Aufenthalts sowie für 
An- und Abreise alle öffentlichen 
Verkehrsmittel kostenfrei. So las-
sen sich viele Ziele entspannt und 
ohne Parkplatzsuche erreichen. Die 
Nähe zu zahlreichen Ausfl ugszielen 
wie der weltberühmten Mozart-
stadt Salzburg oder den Krimmler 
Wasserfällen sorgt zusätzlich für 
abwechslungsreiche Urlaubstage. 
In kurzer Distanz eröffnen sich 
vielfältige Möglichkeiten für einen 
Perspektivenwechsel: So lassen 

sich aktive Stunden in der Berg-
welt ganz unkompliziert mit einem 
Stadtbummel und urbanen Eindrü-
cken verbinden. Ob beim Wandern, 
Radfahren, Entdecken oder einfach 
beim Genießen der beeindrucken-
den Berglandschaft – die Region 
verbindet Natur, Erholung und Er-
lebnis zu einem Urlaub, der lange 
in Erinnerung bleibt. Mehr Aus-
fl ugstipps, Wanderkarten und ein 
Sommer-Guide unter www.bruck-
fusch.at.

Der kleine Ferienort Fusch liegt 
zwischen blühenden Almwiesen 
an der Großglocknerstraße.
 Foto: DJD/TVB BRUCK FUSCH | 

GROSSGLOCKNER/Sochor
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Kostheimer Vereine im Wandel der Zeiten
Fester Bestandteil der Mainzer Fastnacht 

HERBERT FOSTEL | Es steht fest, 
dass Kostheim zu allen Zeiten zum 
Gelingen des Bürgerfestes Fast-
nacht beigetragen hat und von hier 
viele Impulse ausgingen.
Da in Kostheim auch in damaligen 
närrischen Epochen reges karne-
valistisches Treiben herrschte, wa-
ren es auch Gruppen, die sich am 
Mainzer Straßenkarneval und am 
Rosenmontagszug beteiligten. 
In der Zeit wurde auch das „Stimm-
bändchen“ der Harmonie aus der 
Taufe gehoben.
Zu keiner großen Sitzung in der 
„Mainzer Stadthalle“ fehlten die 
famosen Sänger der Harmonie- im 
Frack – steifen Hut – Stehkragen.
Zu ihren umjubelten Auftritten 
und Umzügen gehörte auch das 
originelle „Harlekin – Kostüm“, 
sie waren quasi die Vorläufer der 
heutigen „Mainzer Hofsänger“, 
die 1926 im Keglerheim in Mainz 
ihren 1. Auftritt hatten.   
Diese effektvolle Kostümierung 
wurde später von den Hofsängern 
übernommen.
In der Kampagne 2026 konnten die 
„Mainzer Hofsänger“ ihr stolzes 
100- jähriges Jubiläum aufweisen.
Bei der KCV – Jubiläumssitzung 
zum 60. Bestehen – 1983 – war der 
Auftritt der Mainzer Hofsänger ein 
absoluter Höhepunkt mit ihrem 
Geburtstagsständchen: „So ein 
Tag, so wunderschön wie heute“ 
………
In der „GV-Harmonie“ gründete 
sich im Laufe ihrer eindrucks-
vollen 172 – jährigen Geschichte 
mehrmals das berühmte „Stimm-
bändchen“.
Seit 1982 ist Bardo Frosch – eh-
renamtlich – musikalischer Lei-
ter der Frauen -Gesangsgruppe 
„Stimmbändchen“, sowie für selbst 
geschriebene, einstudierte Texte 
zuständig. – Ein „Erfolgs – Garant“ 
bei den stimmungsvollen „KCV – 
Senioren – Sitzungen“ im Bürger-
haus!
Nach dem Zweiten Weltkrieg war 
es Kostheim, das die rechtsrheini-
sche Fastnacht mitprägte.
Dazu zeigt viel Engagement der 
heimatverbundene „Kostheimer 
Carneval – Verein 1923“ mit seinen 
grandiosen Fremdensitzungen.
Seit 2025 gibt es eine Zeitwende 
beim KCV – Der Unternehmer 
Björn Saemann ist jetzt Präsident.
Seit 2015 gehört zu den stim-
mungsvollen „Rheingau Festivals“ 

auch die einzigartige „Närrische 
Weinprobe“ mit Meenzer Fast-
nacht- Spitzenkost, kredenzt durch 
die „närrischen Brückenbauer“ 
vom KCV. 
Ein weinseliges Erlebnis im Lich-
termeer in den ehrwürdigen Hal-
len des Laiendormitoriums im 
Kloster Eberbach im vierfarbbun-
ten Lichtermeer.
Kloster Eberbach ist ein lebendi-
ger Ort der Begegnung, des Aus-
tauschs, der Lebensfreude und des 
Genusses.
Bis in den siebziger Jahren, als auf 
dem Gelände des früheren Hofguts 
Schneider das Bürgerhaus gebaut 
wurde, fanden Sitzungen in der „5. 
Jahreszeit“ im längst nicht mehr 
existierenden „Casino St. Marien-
hof“ statt.  
Anno 1947 präsentierte dort der 
KCV, mit manchen Mitgründern, 
seine Jubiläumssitzungen zum „25.
Bestehen“ – Der Eintritt wurde mit 
Kohlebriketts bezahlt!
Es waren schlimme Nachkriegs-
jahre, bei denen die Kostheimer 
„Zum Lachen nie den Mut verlo-
ren!“
In der Kostheimer Gaststätte 
„Frankfurter Hof“ fand – 1951 – die 
erste überfüllte „KCV-Senioren- 
Sitzung“ mit den Kostheimer Tol-
litäten „Prinzessin Elisabeth von 
Oesterreich zur Ostmark auf Burg 
Weintante und Prinz Rudolf T. von 
Hofmann zu Wald – Hof statt“. 
Seit 75 Jahren beginnt die „KCV- 
Kampagne“-im Verbund mit dem 
Wiesbadener Sozial-Dezernat-mit 
viel Herzschlag.
– „Die Kostemer Leit vun frieher 
un heit“ sind stets davon begeis-
tert.
In den Goldenen Zwanziger Jah-
ren gab es Fastnachtsgruppen und 
auch „Schnorrergruppen“ die als 
„Alte Weiber“ mit Guckkasten und 
Gesang von Lokal zu Lokal zogen.
Es herrschte Hochstimmung und 
Ausgelassenheit.
Es hatte sich so mancher „Koste-
mer“ unter Kapotthut und Altwei-
bermaske versteckt, und niemand 
hätte erraten, wer sich einmal un-
erkannt ausgelassen hatte. 
Zu den beliebten“ Narhallen“ ge-
hörte „Zur Eintracht“ und das 
„Turnerheim“, sowie zahlreiche 
Gaststätten, die bei Bedarf zu 
„Feldlagern“ und „Offiziers – Casi-
nos“ umgestaltet wurden.
Die urige „Wertschafts – Fassen-

nacht“ hatte in „ Kostem“ besonde-
ren närrischen Charme.
- Zu damaligen Zeiten war den Le-
bensmittelhändlern noch gestat-
tet, „Korze“ auszuschenken.
Dazu eine Episode zum Schmun-
zeln: Ein herzige süsse „Daibche“ 
hatte ihren Mann zugerufen: „Au-
gust guckuck!“ Das war schon lan-
ge her, aber in Kostheim ein geflü-
geltes Wort geblieben. 
Es war einmal ein jung vermähltes 
Ehepaar, das seine Flitterwochen, 
wie damals üblich zu Hause ver-
brachte. Da es aber noch keine Toi-
letten bei der Wohnung gab, nahm 
der Ehemann den Weg zum „Hofe“. 
Plötzlich klopfte es an der Tür, und 
da die junge Frau glaubte, es sei ihr 
Mann, ruft sie ihm scherzhaft zu: 
„August guckuck!“ – Aber- oh je, 
es war der Briefträger.
Als schließlich nach dem Ersten 
Weltkrieg der Mainzer Karneval 
– Verein seine erste Sitzung im 
Kostheimer „Frankfurter Hof“ ver-
anstaltete, sagte- „August Fürst“ 
in der „Bütt“:
„De August Guckuck, des war en 
Kostemer Fleischbeschauer, un 
hät der soi Fläsch in de Essig ge-
legt, do wär`s bis heit noch nit sau-
er!“ 
Der Saal stand Kopf vor Lachen, 
und unser guter August „ un soi 
Fraa“ saßen unter den Narrhalle-
sen und haben herzlich mitgelacht.

– Entnommen: „Kostheimer Origi-
nale und Originelles“ – Heimatver-
ein Kostheim e.V.
Eigentlich ist der KCV viel älter …!
Die Wurzeln stammen aus dem 
Jahr 1898.
Ein Bild – Dokument bestätigt dies 
mit dem Untertitel; „Das Komitee 
des Carneval Verein – Redlich Brü-
der – 1898-1899.“
Ja so agierten anno dunnemals die 
Kostheimer Carneval – Streiter 
mit viel Frohsinn und Mutterwitz, 
ohne dabei ein formelles Grün-
dungsprocedere vorzunehmen.
Damals kostete ein Glas Bier zehn 
Pfennige und ein Rippchen vierzig 
Pfennige.
Bei der Kostemer Urfassenacht 
hieß die fröhliche Botschaft: „Mit 
Humor, Halbmäßcher möglichst 
viel im Kostemer Stil.“
Mit sage und schreibe 111 Billio-
nen Reichsmark ging es – akten-
kundig – am 1.Januar 1923 – in 
der Kostheimer Gaststätte „Alte 
Rose“, auch im Volksmund „Zum 
Unnergang“ genannt, los mit der 
Vereinsgeschichte desKostheimer 
Carneval – Vereins. 
Die kleine Schar der „Alzey – Brü-
der“, so nannten sich die Kosthei-
mer Fastnachter damals.

Restposten - Sonderposten ab 99€

Meisterkundendienst für alle Markenfabrikate
Reparatur - Ersatzeile - Verkauf

KORREKTUR
„Baubeginn im August 2026 für das neue  

Bürgerhaus in Mainz-Kostheim“ 

HERBERT FOSTEL | Aus gut unter-
richtetem Kreis aus dem Wiesba-
dener Rathaus ist der Baubeginn 
für das gemeinsame Bürgerhaus 

in Mainz-Kostheim im August 
fest eingeplant.

„Auf geht‘s“ zu neuen Ufern!

Lesen Sie weiter auf der  
nächsten Seite ■



www.rheinmainverlag.de

4 2. Mai 2026

2. Mai 2026

2. Mai 2026

Aus der Region

„Die Goldene Sechs“ kamen nicht 
als Gäste ins Schloss, sie zogen viel-
mehr in ein Schloss ein, das ihnen 
genauso gut gehörte, wie jedem an-
deren Mainzer. 
„Sie waren zu Hause“.
In den 60er Jahren etablierte der 
Kostheimer Bildhauer Edmar 
Schmahl sein Atelier– Ecke Haupt-
straße und Taunusstraße. Viele 
eindrucksvolle Kunstwerke wurden 
dort geschaffen.
Für viele Kostheimer aber, haupt-
sächlich für die Nachbarschaft, war 
die Erstellung von jährlich 2-3 Fast-
nachtswagen für den „Mainzer Ro-
senmontagszug“ ein Erlebnis.
Es waren mit die größten Kreationen.
Viele Jahre war es ein närrisches 
Ritual in der „Feste Kuffinstein“ 
(Kostheim) mit einer närrischen 
„Mobilmachung“ durch den KCV 
vorzunehmen für einen spektakulä-
ren „Rekruten – Umzug“.
Mit überschwänglicher Begeiste-
rung jubelte das närrische „Kost-
heimer Volk“ am Straßenrand oder 
aus vielerorts mit Fähnchen ge-
schmückten Fenstern.
Der Rekrutenumzug früherer Jahre 
hatte sich zu einem respektablen 
Fastnachtszug entwickelt: Fast ein 
Duzend Motivwagen, vier Musik-
einheiten mit viel helauenden Be-
gleitpersonen.

Der Wienerplatz glich schon Stun-
den vor dem Abmarsch einem 
Heerlager.
Zu den Garden gesellten sich 
Scheiche, Cowboys und Piraten.
In schwankender Wiege das KCV- 
Ministerium, getreu dem Motto: 
„Ob Wiesbade oder Määnz, für uns 
ist alles ääns. Wir schaukeln mit, 
ob beim Fuchs oder Schmitt“.
– Gemeint waren die beiden amtie-
renden Oberbürgermeister-.
Zu den Motivwagen zählte auch 
ein blumengeschmückter Römer-
wagen des KCV mit zusätzlich be-
spannten Miniatur-Gäulen.
Die abschließende Rekrutenverei-
digung fand am Mainufer mit 
Weck- Worscht – Woi statt.
Ebenfalls gehörte zum KCV- Pro-
cedere, die obligatorische „Schlüs-
sel- Übergabe“ im „Casino St. Ma-
rienhof“ oder im Gasthaus „Zum 
Engel“ durch die Wiesbadener Ver-
waltung.
In späteren Jahren wurde dies bei 
der hiesigen Ortsverwaltung fort-
gesetzt.
In heutigen närrischen Zeiten, 
auf Initiative des Ehren-General-
feldmarschalls der Kasteler Jo-
cus- Garde, Josef Kübler, findet 
– solidarisch – mit den AKK- Fast-
nachts-Korporationen eine „Er-
stürmung mit Schlüsselübergabe 
bei der Ortsverwaltung am Fast-

nacht- Samstag, auch mit Präsenz 
aus dem Mainzer Rathaus, statt. 
Anschließend gemeinsame Teil-
nahme am AKK-Umzug.- Ein „Au-
gen- und ein Ohrenschmaus“ durch 
Kastel und Kostheim!
Seit 1994 durch die Zugleitung per-
fekt organisiert.
Vormals in den 70er Jahren- als „Ko-
Ka-Umzug“ deklariert.
1974 war das „Mainzer Prinzen-
paar“ – Prinz Rolf Kiefer- verdienst-
volles Große Ratsmitglied vom KCV 
– mit Prinzessin Marion Schöntag, 
später von Opel, in Amt und Wür-
den.
Die „Heimat- Zeitung“ berichtete: 
„Das Kostheimer Bürgerhaus bis 
auf den letzten Platz gefüllt, denn 
alle waren gekommen, um das 
Mainzer Prinzenpaar zu empfan-
gen und zu huldigen“.
Stimmungsvolle Fastnacht- nach 
Meenzer Lebensart- gab es und 
gibt es in den katholischen Pfarr-
gemeinden „St-Kilian“ und „Maria 
Hilf“.
Mancher Kostemer Fassenachter 
machte in späteren Jahren auf der 
närrischen Rostra in Mainz Karri-
ere.
Nach elfjähriger Pause machte sich 
der Mainzer Rosenmontagszug bei 
der Trümmerfastnacht – 1950- auf 
den sieben Kilometer langen Weg 
durch die Stadt.

■ Fortsetzung
Der Zug knüpfte nahtlos an alte Tra-
ditionen an.
Volkswitz und Satire verbanden 
sich zu einem närrischen Brillant-
feuerwerk.
Der KCV war mit einem spöttischen 
Motivwagen präsent, bezogen auf 
die „Trennung zu Mainz“.
Auch bei den „Kappenfahrten“ in 
den 50er Jahren – am Fastnacht- 
Dienstag in Mainz – war der KVC 
mit einem Opel Olympia Cabriolet 
mit reichlich Bonbons, vor Ort.

Resümee:
Auch seit der offiziellen Zugehörig-
keit zur hessischen Landeshaupt-
stadt Wiesbaden wird das auch 
heute noch Jahr für Jahr deutlich: 
In der Fastnachtszeit sind die Kost-
heimer mehr denn je Mainzer.
Für die Wiesbadener haben sie 
besonders während der Sitzungen 
dann nur Spott übrig.
Die Allgemeine Zeitung Mainz 
glossierte dazu: „80 Jahre geteiltes 
Mainz- 25.Juli 1945 – ein US-Offi-
zier verschenkte Amöneburg, Kas-
tel und Kostheim an Wiesbaden“.
Die Bindung vor allem vieler Kost-
heimer und Kasteler bleibt groß, 
nicht nur an Fastnacht.
Und selbst Neubürger sollen deut-
lich mehr nach Mainz tendieren.
Wenn jemand sagt: „Ich geh in die 
Stadt, dann meint er Mainz“.

Sternstunde beim Muttertagskonzert der  
Chorgruppe Kostheim

HERBERT FOSTEL | Die Chorgrup-
pe Kostheim lädt auch im Jahr 
2026 wieder zu einem besonderen 
musikalischen Höhepunkt ein: Am 
Samstag, 9. Mai 2026, erwartet die 
Besucherinnen und Besucher im 
Bürgerhaus Mainz-Kostheim ein 
festliches Muttertagskonzert voller 
Klangvielfalt und Emotionen.
Seit ihrer Gründung im Jahr 1920 
ist die Chorgruppe Kostheim ein 
fester Bestandteil des kulturellen 
Lebens in Mainz-Kostheim. Was 
einst als kleines Konzert am Mainu-
fer – unweit der „Maule Marie“ – be-

gann, hat sich über die Jahrzehnte 
zu einer traditionsreichen Veran-
staltung entwickelt. Bereits in den 
Anfangsjahren wurde das Konzert 
technisch von der damaligen Firma 
Radio Kopf begleitet. Mit der Er-
öffnung des Bürgerhauses im Jahr 
1973 fand das Muttertagskonzert 
schließlich seinen heutigen Veran-
staltungsort.
Die große Resonanz und insbeson-
dere die starke Beteiligung von 
Frauen- und gemischten Chören 
führten dazu, den Müttern mit 
diesem Konzert am Vorabend des 

Muttertages eine besondere Würdi-
gung zu schenken – eine Tradition, 
die bis heute fortgeführt wird.
Chorgruppenpräsident Franz Vog-
ler kündigt auch in diesem Jahr ein 
hochkarätiges Programm an. Mit-
wirkende sind der Musikverein Con-
cordia, der MGV 1844, der GV Har-
monie 1854, der Volkschor „Tonart“ 
1898 sowie der GV Liedertafel 1900. 
Als besonderer Höhepunkt konnte 
erneut das Akkordeon-Orchester 
Mainz unter der Leitung von Heiko 
Turley gewonnen werden.
Durch den Abend führt der erfahre-

ne Musikexperte Bardo Frosch, der 
mit Fachkenntnis und Charme das 
Programm moderieren wird.
Das Konzert beginnt um 18:30 Uhr, 
Saalöffnung ist bereits um 17:30 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Chor-
gruppe Kostheim trägt sämtliche 
Kosten der Veranstaltung selbst 
und freut sich daher über freiwillige 
Spenden zur Unterstützung dieses 
kulturellen Engagements.
Ein Abend voller musikalischer 
Vielfalt und eine besondere Gele-
genheit, den Müttern auf festliche 
Weise „Danke“ zu sagen.
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Hülsenfrüchte fördern Biodiversität im Ackerbau
Vorteile für Insekten, Klima und Boden

(DJD-K). Ackerbohnen, Körnererb-
sen, Süßlupinen und Sojabohnen 
aus europäischem Anbau sind nicht 
nur reich an Eiweiß, Ballaststoffen, 
einigen B-Vitaminen und Mine-
ralstoffen. Die als Hülsenfrüchte 
oder Körnerleguminosen bekann-
ten Kulturpfl anzen leisten ebenso 
einen entscheidenden Beitrag zur 
Artenvielfalt und zum Schutz des 
Bodenlebens.

Unterirdischer Lebensraum

Entscheidend für die ökologische 
Wirkung ist, was im Boden pas-
siert. Hülsenfrüchte leben in Sym-
biose mit Knöllchenbakterien, die 
Stickstoff aus der Luft im Boden 
binden und der Pfl anze verfügbar 
machen. Diese Kulturen versorgen 
sich so selbst auf natürliche Wei-
se mit „Dünger“. Nach der Ernte 
bleibt Stickstoff in Pfl anzenresten 
und Wurzeln zurück, wovon die 
Folgekultur profi tiert. Weniger 
Mineraldünger bedeutet weniger 
Energieeinsatz und weniger Treib-

hausgasemissionen – ein Gewinn 
für Klima und Artenvielfalt. Weil 
Ackerbohnen und Co. oft tief wur-
zeln, lockern sie den Boden auf, ver-
bessern seine Struktur und machen 

ihn robuster gegen Erosion und 
Trockenheit, ein wichtiger Vorteil 
angesichts klimatischer Verände-
rungen. Die entstehenden Hohlräu-
me und Poren bieten Lebensraum 
für Regenwürmer und Mikroorga-
nismen und fördern ein vielfältiges, 
gesundes Bodenleben. Diese unter-
irdische Biodiversität ist die Grund-
lage für fruchtbare Böden und funk-
tionsfähige Ökosysteme.

Blütenreichtum für 
Bestäuber

Oberirdisch zeigt sich der Beitrag 
zur Artenvielfalt ebenso deutlich: 
Die Blüten von Ackerbohnen und 
Süßlupinen stellen ein verlässli-
ches Nahrungsangebot für Bestäu-
ber wie Hummeln und Bienen dar. 
Wenn Landwirte gezielt Hülsen-
früchte in die Fruchtfolge einbauen, 
verändert das die Agrarlandschaft: 
mehr Vielfalt, andere Blühzeiten, 
neue Strukturen. Das stärkt das 
ökologische Gleichgewicht und 
schafft Lebensräume. Insekten, 
Feldvögel und weitere Arten fi nden 
bessere Lebensbedingungen vor. 
Wer sich für Hülsenfrüchte aus Eu-
ropa und daraus hergestellte Pro-
dukte entscheidet, unterstützt nicht 
nur eine pfl anzenbasierte Ernäh-
rung, sondern auch den Anbau und 
damit den Klima-, Boden- und Ar-
tenschutz. Weitere Informationen 
fi nden sich unter www.dieviervon-
hier.eu, hier gibt es darüber hinaus 
viele Rezeptideen.

Hülsenfrüchte wie die Weiße 
Lupine tragen zu einer ausgewo-
genen Ernährung bei.

Foto: djd-k/www.dieviervonhier.eu/
Andrea Thode
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Das Rhein Main Medienhaus ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und unsere neue Vermarktungsgesellschaft für die DPN-Titel sowie
Herausgeber der Wochenzeitungen „Bote“ und Gießener Zeitung.
Am Firmensitz in Gelnhausen treiben wir die Transformation in
einer sich wandelnden Medienlandschaft voran, um zu einem
führenden, modernen Dienstleister in der Region zu werden. Wir
sind stolz darauf, ein Umfeld zu schaffen, das kreatives Denken
und proaktives Handeln fördert. Unser Team ist unser größtes
Kapital, und wir suchen eine professionelle Unterstützung, die
unser dynamisches Wachstum mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams in Gießen suchen wir

Mediaberater (m/w/d)

im Vertrieb in Voll- und Teilzeit.

Ihre Aufgaben:

• Betreuung und Beratung bestehender Kunden im Innen- und
Außendienst

• Erstellung von Angeboten und Werbekonzepten für unsere
Kunden

• Akquisition und Ausbau neuer Partnerschaften mit Kunden

• Entwicklung und Umsetzung von Verkaufsstrategien

Ihr Profil:

• Hohe Erfolgsorientierung und Leistungsbereitschaft

• Unternehmerisches Handeln

• Teamfähigkeit und gute kommunikative Fähigkeiten

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Führerschein Kl. B

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft des Rhein Main Medienhauses
zu gestalten!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833103 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Sportredakteur (m/w/d)
für den lokalen Sportteil unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Ihre Aufgaben:

• Eigenständige Recherche, Berichterstattung in Text- und
Bildform für unsere Print- und Online-Ausgaben

• Anwendung der gängigen journalistischen Stilformen zur
Aufbereitung aktueller Themen aus dem lokalen und
regionalen Sportgeschehen

• Bereitschaft zur Anfertigung von Videobeiträgen

• Unterstützung bei der Themenfindung, Contentplanung und
-umsetzung

• Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten
Quellen und Akteuren in der Region

Ihr Profil:

• Eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine
vergleichbare Qualifikation

• Einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Sport

• Gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale
Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung
zu gestalten!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

www.rheinmainverlag.de

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

•  Psychosoziale 

Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken und chronisch kranken 
Kindern und ihren Familien während der ambulanten 
Therapie und in der Nachsorge.“
www.krebskranke-kinder-darmstadt.de
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Echte Therapie statt Freizeitkonsum
Die Cannabis-Reform kommt

(DJD). Für viele Menschen mit 
schweren oder chronischen Erkran-
kungen ist medizinisches Cannabis 
längst mehr als ein Trend: Es ist eine 
dringend benötigte therapeutische 
Option, die Lebensqualität zurück-
bringen kann. Besonders Patientin-
nen und Patienten mit chronischen 
Schmerzen, neurologischen Er-
krankungen wie MS, spastischen 
Beschwerden, Appetitverlust oder 
Übelkeit durch Chemotherapien 
profi tieren von sorgfältig dosierba-
ren Cannabisextrakten. Doch ge-
nau diese Menschen geraten immer 
stärker in den Hintergrund – weil 
Telemedizinplattformen vermehrt 
dazu genutzt werden, sich rezept-
pfl ichtige Cannabisprodukte „per 
Klick“ für den Freizeitkonsum zu si-
chern, oft ohne echten Arztkontakt. 
Die Folge: unkontrollierte Men-
gen, fragwürdige Indikationen und 
kaum medizinische Begleitung.

Gesetzesreform schaff t Ordnung 
zum Schutz der Patientinnen und 

Patienten

Die vom Bundeskabinett beschlos-
sene Gesetzesänderung setzt hier 

an: Künftig soll Medizinalcannabis 
nur nach einem persönlichen Arzt-
Patienten-Kontakt verschrieben 
und ausschließlich in Apotheken 
vor Ort abgegeben werden. Damit 
soll der missbräuchliche Online-
Bezug eingedämmt werden – zum 
Vorteil der Menschen, die Cannabis 
tatsächlich zur Linderung schwerer 
Symptome benötigen.

Gezielte Therapie statt anonymer 
Online-Abgabe

Für eine wirksame Behandlung 
kommt es nicht nur auf das Produkt 

an, sondern vor allem auf eine si-
chere Dosierung und eine ärztliche 
Begleitung. Unter medizinischer 
Anleitung können Cannabisarznei-
en passgenau eingestellt werden 
und helfen, belastende Symptome 
zu reduzieren. Sie lassen sich zu-
verlässig in bestehende Therapien 
integrieren, etwa in der Schmerzbe-
handlung oder bei neurologischen 
Krankheitsbildern. Genau diese 
therapeutische Sicherheit entsteht 
nur in einem persönlichen ärztli-

chen Gespräch. Anbieter wie Sta-
da betonen deshalb die Bedeutung 
einer engmaschigen Betreuung 
und unterstützen die geplante Re-
form ausdrücklich. Durch Aufklä-
rung und Arbeitshilfen übernimmt 
Stada zusätzlich als Schnittstelle 
zwischen Ärzten und Apothekern 
Aufklärungsarbeit im immer noch 
stigmatisierten Markt.

Therapie braucht Vertrauen – 
nicht anonyme Klick-Medizin

Für Betroffene zählt nicht der 
schnelle Zugang, sondern die richti-
ge Therapie: Welche Beschwerden 
stehen im Vordergrund? Welche 
Wirkstoffe sind geeignet? Welche 
Dosierung ist sicher? All das lässt 
sich nur im Austausch mit spezi-
alisierten Ärztinnen und Ärzten 
klären, nicht in anonymen Online-
Formularen. Auch Apotheken vor 
Ort spielen eine wichtige Rolle: Sie 
beraten zur Anwendung, erklären 
Dosierungen und begleiten die The-
rapiesicherheit. Weitere Informatio-
nen über medizinisch eingesetzte 
Cannabisarzneien fi nden sich etwa 
unter canna.stada.de.

Für eine wirksame Behandlung 
kommt es auch auf eine medizi-
nische Begleitung an.
 Foto: DJD/STADA Arzneimittel/Getty Images/

Cecilie Arcurs

Gesund aktiv durch wechselnde Wetterphasen
Körper und Abwehrkräfte gezielt unterstützen

(DJD). Morgens ist die Luft oft noch 
angenehm frisch, mittags genießt 
man im T-Shirt die wärmende Son-
ne und abends kühlen die Tempe-
raturen spürbar ab: Wechselhafte 
Wetterlagen begleiten viele Monate 
des Jahres. Gerade aktive Men-
schen, die regelmäßig die Lauf-
schuhe schnüren oder aufs Rad 
steigen, unterschätzen dabei leicht 
die Belastung für den Körper. Tem-
peraturunterschiede, Wind, intensi-
ve Sonneneinstrahlung und falsche 
Kleidung fordern den Körper stär-
ker, als man häufi g denkt. Wer dazu 
noch übermotiviert startet oder Be-
lastungen abrupt steigert, riskiert 
nicht nur Muskelkater – sondern 
fordert die eigene Immunabwehr 
enorm heraus.

 Überlieferte Kräuterrezepturen

Um den Körper in Phasen verän-
derter äußeren Bedingungen zu 
unterstützen, lohnt es sich, die Ab-

wehrkräfte bewusst zu aktivieren. 
Neben ausreichend Schlaf, einer 
nährstoffreichen Kost und mode-
rater Trainingssteigerung können 
ergänzend pfl anzliche Mittel ein-
gesetzt werden. Solche Präparate – 
etwa Produkte auf Basis tibetischer 
Kräuterrezepturen wie Padma 28 
active – kombinieren verschiedene 
Pfl anzen mit Vitamin C. Die ver-
wendeten Kräuter wachsen tradi-
tionell unter extremen Klima- und 
Höhenbedingungen und gelten als 
besonders widerstandsfähig. Vita-
min C kann Zellen vor oxidativem 
Stress schützen und zu einer nor-
malen Funktion des Immunsystems 
sowie zur Kollagenbildung für eine 
normale Funktion der Blutgefäße 
beitragen.

Verhalten anpassen

Ebenso wichtig wie ergänzende 
Mittel bleibt das eigene Verhalten. 
Auch bei warmen Temperaturen 

sollten Belastung und Erholung die 
Balance halten. Am besten startet 
man mit kleinen Trainingseinheiten 
und steigert Intensität und Dauer 
schrittweise. Regelmäßige Bewe-
gung an der frischen Luft, ange-
passt an Tageszeit und Witterung, 
sowie eine eiweißreiche, vitaminbe-
tonte Ernährung mit viel Gemüse 
tun ebenfalls gut. Weiterführende 
Informationen sowie Tipps für ein 
gesundheitsbewusstes Leben bietet 
etwa www.padma.de. Eine fl exible 
Kleiderwahl hilft, auf Temperatur-
schwankungen zu reagieren und 
Überhitzung wie Auskühlung zu 
vermeiden. Wer zusätzlich auf 
gut durchfeuchtete Schleimhäute 
achtet – etwa durch ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr und regelmäßi-
ges Lüften – stärkt seine wichtige 
natürliche Schutzbarriere gegen 
Krankheitserreger. Wechselnde 
Wetterbedingungen kann man 
nicht beeinfl ussen, wie gut man da-
mit umgeht aber durchaus.

Ein plötzlicher Regenschauer? 
Starke Abwehrkräfte und die 
richtige Kleidung schützen auch 
bei wechselhaftem Wetter vor 
Infekten.
 Foto: DJD/Padma/Getty Images/Aleksandar Nakic
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 SIE sucht IHN

Beilagen-Hinweis

ALDI, Bauhaus, 
Dehner, Easy Apotheke, 
Edeka, Esser Apotheke, 

Expert Klein, 
Globus Baumarkt, 

HIT, JYSK, Kaufl and, 
Lidl, Nahkauf, Netto, 

Norma, Penny, 
POCO, Rossmann, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz, Zimmermann 

Als Beilage in Teilen dieser Ausgabe:

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267 Sonja (66), sorgsame Hausfrau,

der Verlust meines Mannes hat mir
sehr weh getan u. die Trauerzeit
hat mich beinahe erdrückt. Jetzt
bin ich bereit in die Zukunft zu bli-
cken. Suche nach e. einfachen
Partner, denn auch in unserem Al-
ter kann man noch mal Herzklop-
fen spüren. Besitze ein Auto u.
könnte Sie besuchen. PV Tel.
0176-34498406

Dorothea, 76 J., nach vielen Ehe-
jahren war ich plötzlich Witwe, bin
ansehnlich, mit schöner weibl. Fi-
gur, mag Ausflüge mit m. Auto,
Garten u. die Natur. Suche üb. PV
e. lieben Mann bei getrennt. od.
gemeins. Wohnen. Ich wäre jederz.
für Sie da u. möchte m. gut mit Ih-
nen verstehen. Tel. 0176-56848299

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Briefmarken,
Handtaschen, Modeschmuck, Bernstein,
Schmuck, Perrücken, Schallplatten, Fern-
gläser, Teleskope, Krokotaschen, Puppen,
Taschenuhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, Kleidung,
Gobelin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschinen,
Möbel, Bücher, Atlaskarten, Pfeifen, Post-
karten, Haushaltsauflösung. Kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstpreise, 100%
seriös, 100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00-21.00, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Kaufe Damen- u. Herrenbekleidung
von Kopf bis Fuß, auch Pelzmäntel u.
Pelzjacken und Goldschmuck aller Art.
Anrufen lohnt sich: 0174-8043973.

Vera, 64 Jahre jung, leider schon
Witwe! Nach meiner Trauerzeit
möchte ich jetzt endlich pv einen
Neuanfang mit einem netten Mann
wagen. Bin hübsch, lieb, häuslich
u. natürlich, umzugsbereit, wohne
hier in der Gegend, mag Reisen,
Natur, Gespräche und gemütl.
Stunden zu zweit! Tel. 0151 -
62903590

Ich, Gabriele, 74 Jahre jung, woh-
ne hier ganz allein, bin eine ruhige,
hübsche, natürliche Frau, liebevoll
und herzlich, da ich leider verwit-
wet bin, suche ich auf diesem Weg
pv einen netten Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsamen
Wohnen. Ich würde Sie gerne be-
suchen oder zu mir einladen, wenn
Sie anrufen. Tel. 0157 - 75069425

Frau Falkenberg kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Tierschutzverein  Seligenstadt u.U. e.V. |  https://tsvseligenstadt.de
Tel.: 06182-26626 | E-Mail: info@tsvseligenstadt.de

TSV SELIGENSTADT (PM). Aslan 
ist ein echter „Sehr-Kater“. Bei 
Aslan ist einfach alles mit „sehr“ 
verbunden: Sehr schön, sehr 
elegant, sehr umgänglich, sehr 
liebevoll, sehr intelligent, sehr 
lernfähig, sehr aktiv, sehr ver-
spielt (gerne auch wild) und sehr 
sensibel. 

Aslan wurde abgegeben, weil seine 
Besitzer mit ihm nicht fertig wur-
den. Aslan steht gerne im Mittel-
punkt, neigt zu starker Dominanz 
und fordert viel Aufmerksamkeit. 
Eigentlich möchte er Freigang, 
was aufgrund all dieser Eigen-
schaften aber bloß in einem siche-
ren Freigehege möglich wäre. Bei 
reiner Wohnungshaltung muss da-
her eben diese interaktiv gestaltet 
sein und viele Kletter- und Kratz-
möglichkeiten bieten. 

Aslan hat rassetypisch kein 
Unterfell und eignet sich erfah-
rungsgemäß auch für Menschen 
mit Katzenhaar-Allergie.
Zusammengefasst: Wer bereit 
und in der Lage ist, Aslans Be-
dürfnissen gerecht zu werden, 
bekommt einen ganz außerge-
wöhnlichen, wunderbaren und 
problemlosen Begleiter!

Menschen alleine werden Aslan 
nicht gerecht werden, deshalb 
soll in seinem neuen Zuhause be-
reits ein(e) Kumpel/Kumpeline 
leben, die/der Aslan Paroli bieten 
kann und mit ihm gemeinsam 
Spaß hat.

Katzen-erfahrene Paare oder Ein-
zelpersonen mit Kindern ab 12 
Jahren sind geeignet für Aslan. 
Ein großer gesicherter Balkon ist 
Bedingung.  Foto: TSV

AsLanAsLan

Hoff ungsvolle Tierblicke e.V.
www.htb-ev.de | Tel. 06068-4785493 | oder 0162-2939838

HTB (PM). Priya ist eine liebe und 
offene Hündin. Sie will einfach 
nur gefallen, ist sehr verschmust 
und anhänglich. Sie kommt auch 
mit Kindern, anderen Hunden 
und Katzen klar.
Sie ist geimpft, gechippt und kas-
triert.
Priya ist 3 Jahre alt, ist 48 cm 
groß und wiegt 25 kg.
Weitere Informationen unter Hof-
fungsvolle Tierblicke e.V. – www.
htb-ev.de Tel 06068 – 4785493 
oder 0162 - 2939838. Foto: HTB

PriYaPriYa

Kleine Bisse – große Sorgen
Darum benötigen Hunde heute einen 

Ganzjahresschutz vor Zecken

(DJD). Ein Zeckenbiss kann für 
Haustiere gravierende Folgen ha-
ben. Die Saison dehnt sich immer 
weiter aus, sodass Fachleute für 
Hunde mittlerweile einen Ganz-
jahresschutz empfehlen. Zudem 
breiten sich hierzulande neue Ar-
ten wie die Wiesenzecke aus, die 
gefährliche Erkrankungen, zum 
Beispiel die Babesiose (Hundema-
laria), übertragen können. „Zecken 
sind heute fast über das ganze Jahr 

hinweg aktiv. Wer sich fachkundig 
beraten lässt und das Tier schützt, 
reduziert das Infektionsrisiko“, 
betont Nadine Giese-Schulz von 
Das Futterhaus. Ein individueller 
Schutz, abgestimmt mit der Tier-
arztpraxis, ist daher unverzichtbar. 
Wichtig sind eine tägliche Fellkont-
rolle nach jedem Spaziergang sowie 
eine hochwertige Zeckenzange für 
schnelle Hilfe. Unter www.futter-
haus.de gibt es mehr Tipps.

Vorbeugung muss sein: Im örtlichen Tierfachhandel gibt es verschiedene 
Optionen für einen Schutz vor Zeckenbissen. Foto: DJD/www.futterhaus.de
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.05.26

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie Zugang
zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und vollständig digital.
Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY


